
RATHAUSKORRESPONDENZ
Herausgeberu .verantw.Redakteur:Karl Honay

Wien,amSamstag,den26.Juni1926.ZweiteAusgabe
205

0 e
BesuchdesBürgermeistersin derVerkehrsausstellungBürgermeisterSeitz
besuchteheutedieVerkehrsausstellung,diesicheinessoregenInteresses
erfreut ,dasssie bis . Juli verlängertwerdenmusste .DerBürgermeister
wurdevonHofratZollerundIngenieurHerslyempfangenunddurchdieAus-¬
stellung geleitet .Besonderes Interesse bekundete der Bürgermeister für

jenenTeilderAusstellung,derdieverschiedenenFormenderVerkehrsre¬
gelungin reichsdeutschenGrosstädtenzeigt .ImKinosaalwurdenderWiene
Strassenbahn-undderWienerPolizeifilmvorgeführt.NachderBesichtigung
die ungefähreineStundedauerte ,danktederBürgermeisterdenVeranstal¬
ternfürdieanerkennenswerteArbeitundsprachdieHoffnungaus ,dass
dieAusstellung,diesicheinesstarkenBesucheszuerfreuenhat ,
eineguteWirkungaufdieWienerBevölkerungausübenwerde.
WeinbautreibendebeimBürgermeister.HeutemittagsprachbeiBürgermeiste
SeitzeineAbordnungderniederösterreichischenLandes-Landwirtschafts-¬
kammervor .DieAbordnungersuchteumHerabsetzungderWienerWeinkonsum¬
steuer ,umfinanzåelleUnterstützungbeiderSchaffungeinerInstitution,
diedieWeinkonsumentenundWeinproduzentenmitAusschaltungdesZwi
schenhandelsinVerbindungbringensollundschliesslichmögederBür¬
germeisterdahinwirken,dassüberalldort ,wodieGemeindeEinflussauf
dasGastgewerbehabe ,nurinländischeWeinegeschenktwerden.Bürgermeiste
Seitzerwiderte ,dasseineWeinkonsumsteuerfürWienüberhauptnichtbe¬
stehe .AllerdingshabedieGemeindeinfolgederHerabsetzungderstaat-¬
lichenWeinsteuereinengrossenfinanziellenAusfallerlitten ,daessich
dabeiumeinezwischenBundLändernundGemeindengeteilteAbgabehan¬
delt .WasdieAusschaltungdesZwischengewinnesbeimWeinhandelanlagt,
sosei schonin derOrganisationderWienerRathauskellerkommissionund
imniederösterreichischenLandesmusterkeller,dergemeinsamvonWienund
NiederösterreichgeführtwerdeeinegeeigneteStellevorhanden.Erwerde
sichaberindieserFragemitderberufenenVertretungdesLandesNie-¬
derösterreichauseinandersetzenumdiesemgutenGedankenGeltungzu
verschaffen .DadieLandwirtschaftinWiennahezuausschliesslichaus

Weinbaubestehe,werdedieGemeindeschonausdiesemGrundihrerFörder¬
ungregesInteressezuwenden.
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DienstagaufderStrassenbahnWerktagstarif!AmDienstag(Feiertag)gilt
auf der Strassen - undStadtbahnder Werktagsfahrpreis.Dahersindandie-¬
semTagauchdieFürsorgefahrscheine,dieFrühfahrscheine,dieHineund
RückfahrscheineunddieWochenkartengültig .DieHin- undRückfahrschei¬
neunddieWochenkartenkönnenfürdieRückfahrtschonvonelfUhrvor¬
mittagsan ,benütztwerden.
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DiefünfundzwanzigtausendsteWohnung.

FeierlicheGrundsteinlegungamDienstaginFloridsdorf.
DasvomWienerGemeinderatimJahre 1923beschlosseneWohn¬

bauprogrammgehtseinerVollendungentgegen.EssolltenachdiesemBe¬
schluss in fünfJahrendurchgeführtsein ,wirdabervoraussichtlichum
einvollesJahrfrüherverwirklichtwerden.AmDienstagwirdinfeierli-¬
cherWeiseimBeiseindesBundespräsidentenDr .HainischdieGrundstein¬
legungdesstädtischenWohnhausbauesin Floridsdorf ,Voltaphtz ,indem
sich die fündundzwanzigtausendsteWohnungbefindenwird ,erfolgen .
DieFeierbeginntpünktlichum6Uhrnachmittags .
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